
UCHBESPRECHUNGEN

Buchbesprechungen
Hans KOLLMann, T hrough Moramıan E yes. 250) Neafs of Art. Pho-
tographs Records, St.John’s, Department of Tourısm, ( ul-
Lure anı Recreation, Newfoundland, 2002 120 170 Abb.;
Copyright be1 Specılal Celebrations C.orporation of N Ew-
foundland Anı Labrador, Inc ISBN 1-55146- 177-2

Aus Anlass des 250)jährigen Jubiläums der Herrnhuter Miss1ionsarbeit un
Kırche Newtfoundland and Labrador se1lt der ersten unglücklich verlaute-
111e Erkundungsreise 1752 VO  . Johann Christian Erhardt (1718-1752) und
seinen Gefährten hat Prof. Dr. Hans Rollmann VO  a} der staatlıchen Memorial
Untversity of Newfoundland Zusammenarbeit mit dem Unitäts-Archiv
1n Herrnhut un: dem Archivar Dr. Paul Peucker SOWIleEe weltetren tarbe1-
tern un: Mıtarbeitetrinnen un: mit andetren Zzentralen Archiıven der Brüder-
gemeine, dem Provinz1almuseum VO  w) Neufundlan un 1Labrador un vie-
len anderen FKınriıchtungen un Personen, die entsprechender Stelle ANSE-
hrt sind, un mit Unterstutzung durch die dortige Regierung englischer
Sprache orol;formatıg (25 Ccm) auf sol1iıdem exzellenten Hochglanzpa-
pier und mMI1t den nötigen einschläg1gen LlLexten ausgestattet eine hervorra-
gende reich, un: vielfach be1 Wiedergabe VO Aquarellen auch farbig, bebil-
derte Dokumentation herausgegeben, die schon e1m etrsten Anblıck erfreut
un höchstes Lob verdient.

er AUS der FKıfel stammende Autor auch vieler andetrer Veröffentli-
chungen, 1st schon se1it Jahren 1n Neufundland un als Professor für die
Studienfäiächer Wesen un Geschichte des Christentums, Bereiche der E-
stamentlichen Wiıssenschaft, ametikanısche Kırchengeschichte und be-
sondetren auch für die Relis10ons- un: Kırchengeschichte VO  w) Neufundland
un Labrador zuständi1g. HKr hat als bewusster Christ durch se1ine Arbeıit die
geistlichen Anlıegen der dortigen Herrnhuter Miss1ionsarbeit und Kırche
schätzen gelernt un durch Forschungen, häufige Retisen dorthıin un PCI-
sönlıche Kontakte den dortigen Mıtarbeitern un: Gemeinden eine g-
A4UuEC Kenntnis VO  @) deren eschichte un: vgegenwärtiger S1tuation MN-
NCNn

Dieses Buch ist ein rtrag lanJähriger Forschungsarbeit, 1n der, f1-
nan/ztıell gefördert VO  ] der Neufundländischen Provinzialtegterung, Labra-
dorarchivalien un Bılder Aaus Herrnhut, die dadurch überhaupt das
mal sorgfältig geordnet un registriert wurden, AUS London  5 Bethlehem un
vielen einzelnen un persönlichen Beständen auf ber 100 Miıkrofilmrollen
usammenNgetLragen und ausgewertet worden S1nd.

In Verbindung mit einem verschiedenen Orten Jahre 2002
durchgeführten Symposium hat Rollmann für das Jubiläumsjahr AUS den
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vorhandenen allein schon 1200 Abbildungen umfassenden Materi1alien eiIne
mobile Ausstellung auf Lafeln zusammengestellt un betextet, die
verschiedenen (Orten 1abradors gezeigt wurde. S1e hat nıcht des
Bekanntheitsgrades vieler Lokalıtäten un Personen be1 den dortigen FKın-
wohnern un den eilnehmern den Jubiläumsveranstaltungen in 1Labra-
dor oroßes Interesse gefunden. Aus ıhr ist wesentlıch auch dieses Buch her-
VOT:  CN

Dieses 1st aber durchaus nıcht NUur ein Bılderbuch geworden. Die
Anmerkungen auf ZU Fınleitungskapitel m1t den entsprechenden
Literaturangaben zeigen d  ‘9 24SS der lext dieses Buches sorgfältig un pra-
715 erarbeıitet 1st. Es WATL dem Autor ein Anlıegen, 24SS se1ine Geschichte der
Herrnhuter Miss1on un der Brüderkirche Labrador VO den Quellen her
VO  — ıhm sorgfältig erarbeitet wurde. Er hat siıch darum auch die Muühe TE
macht, viele alte Dokumente darüber selbst sorgfältie lesen, auch die
Protokolle VO Miss1ionskonferenzen, der Hausprotokolle VO Stationen und
die inneren W1E außeren, amtlıchen un persönliıchen Korrespondenzen,
sSOwelt vorhanden un zugänglıch.

IBIG Geschichte der einzelnen Stationen ist die historische inle1-
wung des Buches einbezogen. Naın, Okak, Hopedale/ Hoffenthal, Hebron,
Z.0oat, Ramah, Makkovık, Uviloktok (Double Island), Kıllınek, und appY
Valley/Goose Bay werden aber auch einzeln vorgestellt. Nur appY Valley,
we1l mMI1t seliner FKınbeziehung zeitmälbig ber die ausgestellten der
in das Buch aufgenommen Darstellungen hinaus geht un das ach dem
7 wweiten Weltkrieg S1t7z des Superintendenten WAaTr, ist mit DDaten AaUuUs einem
Tagebuchauszug versehen, der VO  w) einem der Herrnhuter (Moravıan) Bau-
leute verfasst 1st.

Neben den historischen un reliıx1ösen werden 1n seinem Buch auch
sechr stark die kulturellen Aspekte dieser Geschichte herausgestellt. ach der
allvoemeinen un historischen Fınleitung folgen Abschnitte ber Gründung
und Figenart der einzelnen Gemeinden, ber Glaubensvermittlung, Musık,
das Schul- un Erziehungswesen, den Handel, Retisen (mit dem Schiff,
Hundeschlıitten un: Flugzeug) und ber Leben und Gewerbe der Inutlt.
Damıit hat der Autor bewusst die Inuit un: Settler als Christen un Herrn-
huter 1Ns Z entrum gerückt. Auf den Selten 101-114 wetrden annn mMi1t ZU.:

'Teıl gvanzseitigen ausgezeichneten Reproduktionen VO  ] Fotografien mit Bıld
und Wort namentlıch bekannte un verdiente einheimische Miıtarbeiter,
Settler un!: ein1ge wenige Miss1onare vorgestellt, auf den Seliten 115 bis 120
schließlic die Fotografen vieler der diesem Buch enthaltenen Abbildun-
DCN, welt diese bekannt sind Unter ihnen sind besonders NENNECN

Bıischof evıin ILheodor Reichel (von dem auch eine An-zahl der Aquarelle
und Zeichnungen des Buches stammen), ermann Jannasch, Paul Hettasch,
Berthold Len7z (mit seiner Fhefrau Ingeborg geb. Jannasch), 4te (Käthe)
1672
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Hettasch un: Karl Filschke. Jedes dieser Bılder ist mMI1t einer kurzen Biogra-
phıe aus gestattet. utch das mit diesem verbundene Kopiterprojekt ist das
einschläg1ge Biıldmaterial auch für Forscher un Autoren auch be1 der Un1-
vers1tät St. John’s 1n Neufundland un: Unıitäts-Archiv Herrnhut
verfügbar.

Mıt ıhrem genuinen histotrischen und verschiedene 1ssens- un:!
Forschungsgebiete umfassenden Interesse un Rahmen ihrer Publizitäts-
atbeit, mit der s1e ihre Miss1on immer bekannt gemacht un: für diese g-
worben hat die Herrnhuter Brüdergemeine auch schon früuher SaNz
modern. Zukunftsorientiert hat S1Ee schon den 18580er un! 1890er Jahren
(als das /Ze1italter automatıisch funktionierender Kleinbildkameras und der
Dig1talfotografie och fern war) angefangen, die Kandıdaten der Miss1ions-
schule 1n Niesky fotografisch auszubilden und Miss1iconate mMI1t den dafür
notwendigen (und och sehr unhandlıchen) eträten auszustatten, S1e auch

lehren  $ ıhre Aufnahmen selbst entwickeln un: reproduzieren. [ Jas
auf den Selten bis 13 ausführlich dargestellt und verhandelt. ber

die Entwicklung der Fotografie be1 den Herrnhutern in Labrador hat Roll-
1iNAaNn auch Internalional MLLELIN of MSSLONArY Research (UOktober g-
sondert berichtet. Dite kommunıikative Funktion der Fotografie in der welt-
welten Brüder-Unität und für diese ist 1ıhm wichtig. Schon allein das Biıld-
mater1al Herrnhuter Unitäts-Archiv bewelilst, welchem Masse der (Ge-
brauch der Fotografie auch auf andetren Arbeitsgebieten der Herrnhuter
Miss1io0on bıs hın den afrıkanıschen ]l Ändern un der Hımalaya Reg1on
Frucht getragen hat, daß dadurch histotrisch aufschlußreiche, 1emlich
einmalıge Bilddokumente zustande gekommen s1ind. Schon allein diesem
nachgegangen un CS dargestellt haben, 1st ein wichtiger Beitrag ZuUur Hr-
fassung un! Darstellung der Missionsgeschichte der Brüdergemeine über-
haupt. Daher ist dieses Buch VO  . Rollmann wenigstens ebenso gut WI1E ein
'Textband auch eın Bıldband

Außer der Zahl VO 2500 Mitgliedern der Kırche S 92), VO denen
600 Kommuntikanten sein dürften, nthält das Buch eine statistischen

Kınzelangaben ber den gegenwartigen Stand der Labrador-Kirche, ihrer
haupt- un nebenamtlıchen Miıtarbeiter und ihrer Artbeit insgesamt. IDZ ist
Zur Z eit eIN1—xES 1m Fluss, un ist mMI1t fortlaufenden Veränderungen
rechnen, besonderts seitdem der notrdamert1ikanısche Pfarrer Samuel
Propsom speziell amıt beauftragt un jetzt dafür tatıg ist. einheimische
Mitarbeiter der Kırche uszubilden und 1n ihrer Arbeit unterstutzen und

fördern.
Dieses Buch 1st LLOTZ seliner Registrierung mit ISBN-Nummer NUur

lokal erhältlich be1 der AQVUUR Historical S octety Hopedale der der 7LE
E lefant Museum ASSOCIALION IN Makkovik. Archive der Brüder-Unität VeCL-

schiedenen Provinzen haben einige Fxemplare davon erhalten. Ks 1st 1Ur 1n
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begrenzter /Zahl verfügbar und gemäab Empfehlung der Regierung, VO

dieser subventioniert, die Gesellschaften für Geschichtsforschung ZU

(subventionterten) Preise VO  w Kanadischen (ca Kuro) vertrieben.
Nıcht jeder Liebhaber CS in seinem Bücherregal haben können. Es
lohnt siıch aber die Muühe zuzusehen, welcher Stelle besten für ıhn
errteichbar dieses schöne Buch einzusehen ist.

Hartmut Beck

Dantel ( PIS und Richard S tarbuck: WE C.ourage for the Far-
IHVE. T’he S fory of Fhe Moramıan C.hurch, S O4Ihern Province. Wınston-
Salem Otravlan Church 1N Ameri1Cca, Southern Province,
2002 X11 U26

Als iıch VOT vielen Jahren als Junger Austauschpfarrer der Brüder-Un1tät eine
Zeitlang Könitigsfeld Schwatzwald dienen durfte, wutde immer
wieder gesagt 55  Wır wohnen 1er auf einer Insel‘‘ Und st1immte ohl
tatsächlıich: Königsfeld WAar eine evangelische Insel 1n einem katholischen
Meer; eine hochdeutsche Sprachinsel allemantisch-schwäbischen Meer;
ein sorgfältig geplantes bürgerliches Staädtchen mitten den umliegen-
den uralten Bauerndörfern, USW. IDBDER CGleiche dart iıch auch für melne He1-
mat, die amer1ikanısche Südprovinz der weltweliten Brüder-Unıität, behaup-
ten. Die 1 /53 gegründete Südprovinz ist Anfang gleichermaben eine
Insel FEWESECN. eine deutsche Sprachinsel 1im englischen Meer, eine Iuther1-
sche Insel calvyınıstischen Meer, eine lıiturg1ische Insel VO  ] Schwärmern
umftingt, ein sotrgfältig geplanter und geotrdneter (z3eme1inort mitten 1im Ur-
wald, us  S ber eine Insel blieb die Südprovinz Amert1ka nıcht lange, un:
S1e i1st heute fast nıcht mehr.

DiIe Südprovinz felert November 2003 ıhr 250-Jähriges Beste-
hen Im Auftrag der dortigen Provinz1albehörde haben Dantel ((( tews und
Rıchard Starbuck, Miıtarbeiter Provinz1ialarchiv Wınston-Salem, aus

den ortt rteichlich vorhandenen Unterlagen eiIne Geschichte der Proviınz
verfasst, einen stattlıchen Band VO  e) 026 Selten. Be1 den vielen Tagebüchern
und Protokollen Archıv ware CS durchaus möglıch FECWESCNH, eine (se-
schichte der Provınz VO  w) Tag Tag, Schrtitt auf Intt schretiben. 7 um
Glück siınd (rtews un Starbuck dieser Versuchung nıcht erlegen..

Dennoch haben die Brüder eine erstaunlıch ausführliche Geschich-
der Südprovinz geschrieben. Unter Leitung VON Spangenberg begonnen,

bestand die Südprovinz bis ZU KErsten Weltkrieg AUS einem (sSeme1nort mMI1t
einigen Geme1inden 1N wenigen Grafschaften einem einzigen Staate,
orth Carolina, b1is auf eine kleine Mıissionsgemeinde Staate Vırginia
Woith Courage Jor the Future, deutsch Mit Mut für die Zukuünfl, verfolgt also
die Entwicklung der Provıiınz VO  = ihrem Anfang als V orposten der Uniität
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